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Ansonsten arbeitet die Verwaltung auf Hochtouren, was den Rad-
wegebau anbelangt, und es gibt viele kleinere Arbeiten, die der-
zeit laufen.
Zurzeit ist es jedoch besonders schwierig, weil wir immer stär-
ker auf die finanziellen Mittel achten müssen. Wir müssen genau 
schauen, dass wir das Notwendige umsetzen können, denn für 
„Sonderwünsche“ ist in diesem Jahr definitiv kein Geld vorhan-
den.

Durch den Glasfaserausbau kommt es derzeit häufig zu Straßen-
sperrungen. Ich möchte aber betonen, dass dies in der Verant-
wortung des Landkreises Zwickau liegt und die Baumaßnahme 
durch den Landkreis sowie die Firma EinsEnergie organisiert 
wird.

Im Ortsteil Grumbach geht es ebenfalls bald los und die Zufahrt 
ins Dorf wird gesperrt werden. Von Callenberg kommend wird die 
erste Einfahrt in den Ort gesperrt. Der Abwasserzweckverband 
Lungwitztal-Steegenwiesen und der Regionale Wasserverband 
erneuern dort das Leitungsnetz in einer koordinierten Baumaß-
nahme.

Aber wir stehen kurz vor Ostern und die ersten Eier hängen be-
reits an den Sträuchern. Genießen Sie diese Frühlingszeit.
Ich möchte Sie außerdem zum inzwischen traditionell geworde-
nen „Osterevent“ nach Reichenbach einladen. Wie in jedem Jahr 
organisiert der Heimatverein Reichenbach diese Veranstaltung 
mit viel Herzblut und Engagement. Ich hoffe, dass die vielen Be-
sucher dies wieder entsprechend würdigen.

So, das soll es erst einmal für den März gewesen sein.
Wie gesagt: viele sonnige Tage und immer ein Lächeln auf den 
Lippen.

Ihr Bürgermeister

Daniel Röthig

Die einen sagen: „Bloß gut!“ 
und die anderen sagen: 
„Was, schon wieder sind drei 
Monate im Jahr 2026 vergan-
gen?“
Ich gehöre, glaube ich, zu 
beiden. Auf der einen Sei-
te freue ich mich, endlich 
draußen auf meiner Terrasse 
etwas machen zu können, 
meine Blumenkübel zu be-

stücken, die Palmen wieder rausfahren zu dürfen und die Son-
nenstrahlen zu genießen.
Auf der anderen Seite schreitet die Zeit so schnell voran und die 
geplanten Maßnahmen in der Gemeinde nehmen Fahrt auf.

Der Hortanbau wird definitiv in den Sommerferien starten. Alle 
derzeit Beteiligten arbeiten intensiv daran, dass der eng gesteck-
te Zeitplan eingehalten werden kann. Mit den Planern aus den 
verschiedenen Gewerken stehen wir dazu in engem Austausch. 
Sobald alle Planungen final abgestimmt sind, werde ich Sie 
selbstverständlich ausführlicher informieren.

Eine Baumaßnahme startet Ende des Monats und ich möchte Sie 
darüber informieren, dass es im Ortsteil Falken vorübergehend 
zu Einschränkungen beim Service der Volksbank Raiffeisenbank 
kommen wird.

Die Filiale der Volksbank wird umgebaut und definitiv nicht ge-
schlossen. Entsprechenden Gerüchten möchte ich an dieser 
Stelle deutlich entgegentreten. Ziel des Umbaus ist es, das Ge-
bäude künftig gemeinsam durch die Volksbank und die Gemein-
deverwaltung zu nutzen und damit für beide Institutionen einen 
barrierearmen Zugang zu schaffen.
Über den genauen Verlauf und die Einschränkungen wird die 
Volksbank selbst noch einmal berichten und auch alle ihre Kun-
den noch einmal persönlich informieren.

Im Gemeinderat im Februar wurden noch zwei Aufträge erteilt.
Im Bereich der Gewässersanierung wurde die Sanierung und Re-
naturierung des Bachverlaufs in Spielsdorf beauftragt.
Im Bereich des Wohnungswesens wurde die Sanierung einer 
Wohnung im Ortsteil Langenberg in Auftrag gegeben.

DER FRÜHLING IST DA.



3

Amtsblatt unserer Gemeinde Callenberg  – 03/2026AMTLICHER TEIL

AUS DEM FACHBEREICH ZENTRALE DIENSTE 

Entsorgung von Bioabfällen

Führerschein-Umtauschmobil des Landkreises tourt durch Städte und Gemeinden

Bioabfälle gehören nicht in den Wald
Wie bereits in den vergangenen Jahren kommt es leider wieder 
vermehrt vor, dass Gartenabfälle in den Wäldern abgelagert wer-
den.
Nach § 52 Absatz 2 Nummer 2 Sächsisches Waldgesetz handelt 
zudem ordnungswidrig, wer Abfälle, auch Pflanzenabfälle, ein-
fach im Wald ablagert. Dies kann mit einem Verwarngeld oder 
Bußgeld geahndet werden. Je nach Schwere des Einzelfalls sind 
Geldbußen bis zu 2.500 Euro, in besonders schweren Fällen so-
gar bis zu 10.000 Euro möglich.
Die Gemeinde Callenberg behält sich vor, künftig entsprechende 
Anzeigen zu erstatten.

Warum Gartenabfälle dem Wald schaden
Bioabfälle – auch Grasschnitt oder Laub aus dem Garten – haben 
im Wald grundsätzlich nichts zu suchen. Wälder sind nährstoff-
arme Standorte. Wird der Waldboden durch Gartenabfälle mit 
Stickstoff angereichert, wachsen Bäume unnatürlich schnell und 
bilden flachere Wurzeln. Dadurch werden sie anfälliger für Krank-
heiten, Schädlinge und Windwurf oder können sogar absterben. 
Zudem gelangen mit Gartenabfällen Samen von Pflanzen in den 
Wald, die dort nicht heimisch sind. Besonders problematisch 
sind sogenannte Neophyten – gebietsfremde Pflanzenarten. Da 
ihnen hier natürliche Gegenspieler fehlen, können sie sich stark 
ausbreiten und heimische Pflanzen verdrängen.

Auch das Verbrennen von Gartenabfällen ist nicht zulässig. Die 
Sächsische Pflanzenabfallverordnung, die unter bestimmten Vo-
raussetzungen das Verbrennen pflanzlicher Abfälle in den Mo-
naten April und Oktober erlaubte, ist bereits am 22. März 2019 
außer Kraft getreten.

So entsorgen Sie Bioabfälle richtig
Bitte entsorgen Sie Ihre Bioabfälle über die Biotonne. Dort sind 
sie auf der sicheren Seite. Die Abfälle werden in einer Kompost-
anlage verarbeitet. Der entstehende Kompost wird weiterverwer-
tet und ersetzt eine erhebliche Menge an chemischem Dünger.

Auf die Biotonne verzichten kann nur, wer Bioabfälle auf dem ei-
genen Grundstück ordnungsgemäß kompostieren kann. Der da-
bei entstehende Kompost darf ebenfalls ausschließlich auf dem 
eigenen Grundstück verwendet werden.

Was nicht in die Biotonne passt und nicht selbst kompostiert wer-
den kann, bringen Sie bitte kostenpflichtig zum Grüngutsammel-
platz.

Nähere Hinweise zur Entsorgung von Gartenabfällen finden Sie 
auf der Internetseite des Landratsamtes Zwickau - Abfall oder im 
Abfallkalender. Diesen können Sie online auf der Internetseite 
des Landkreises Zwickau lesen.

Als zusätzlicher, wohnortnaher und bürgerfreundlicher Service 
der Fahrerlaubnisbehörde des Landkreises Zwickau tourt das 
Führerschein-Umtauschmobil ab März 2026 wieder durch den 
Landkreis. Das Umtauschmobil ist ein Kooperationsprojekt mit 
der Sparkasse Zwickau. Der direkte und dezentrale Einsatz des 
mobilen Verwaltungsbüros auf vier Rädern vor Ort in den Städten 
und Gemeinden hat sich bereits beim Tausch der Papierführer-
scheine als großer Erfolg herausgestellt. 

Ab 2025 müssen Kartenführerscheine, die vor dem 19. Januar 
2013 ausgestellt wurden, gegen neue getauscht werden. Der 
Umtauschzeitpunkt hängt dabei vom Ausstellungsjahr des Füh-
rerscheins ab.

Das Angebot richtet sich in erster Linie an die Bürgerinnen und 
Bürger, die einen Führerschein besitzen, der zwischen 2002 und 
2004 ausgestellt ist.

Für Fahrerlaubnisinhaber, die vor 1953 geboren wurden, gilt eine 
einheitliche Umtauschfrist bis zum 19. Januar 2033, unabhängig 
vom Ausstellungsjahr des Führerscheins.

Für den mobilen Führerscheinumtausch ist eine Terminvereinba-
rung vorzugsweise online unter www.landkreis-zwickau.de/fueh-
rerschein oder telefonisch unter 0375 4402-24312 möglich. Eine 
Antragstellung ohne Termin ist je nach Situation vor Ort möglich, 
kann aber aufgrund der begrenzten Kapazitäten leider nicht ga-
rantiert werden.

Zum Termin mitzu-
bringen sind der ak-
tuelle Kartenführer-
schein, ein gültiges 
Ausweisdokument 
und ein aktuelles 
biometrisches Pass-
bild. Ein digitales 
Bild kann auch ge-
gen eine Gebühr 
von sechs Euro vor 
Ort erstellt werden. 
Die Gebühr für den 
Füh re r sc he inum -
tausch beträgt 32,90 
Euro. Darin ist der 
anschließende Direktversand des neuen Führerscheins schon 
inbegriffen.

Im Führerschein-Umtauschmobil ist ausschließlich bargeldlose 
Zahlung mit EC-Karte möglich. Außerdem ist das Umtauschmo-
bil nicht barrierefrei zugänglich. 

Weiterhin ist wie bisher der Antrag auf Umtausch in einen Kar-
tenführerschein persönlich nach vorheriger Terminvereinbarung 
in der Fahrerlaubnisbehörde mit Dienstsitz in Glauchau, Gerhart-
Hauptmann-Weg 2, möglich.

EINE NEUE.
Alte Karte? Zeit für

Führerscheinumtausch ab 2026
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Ab Ende März 2026 werden die neuen Gren-
zen durch Mitarbeiter des Amtes für Länd-
liche Entwicklung und Vermessung mit Un-

terstützung durch das Vermessungsbüro Kraft aus Chemnitz in 
die Örtlichkeit übertragen.

Dies betrifft vor allem die Feldlage, also die Flächen in landwirt-
schaftlichen Bereichen. Die Grenzpunkte werden in der Regel 
an den Feldrändern z.B. entlang der Straßen abgemarkt. Sollten 
neue Grenzpunkte mitten auf dem Acker liegen, werden diese 
„ausgesetzt“, d.h. es wird kein Grenzstein gesetzt, denn dieser 
würde höchstwahrscheinlich wieder weggeackert werden. 

In den Ortslagen wurden bereits vor etlichen Jahren die „neuen“ 
Grenzen abgemarkt. 

Hinweis: Die „neuen“ Grenzen werden erst am Ende des Verfah-
rens gültig! Nähere Erläuterungen dazu haben wir bereits in der 
Dezember Ausgabe des Amtsblattes gegeben. 

Leberecht		
Vorstandsvorsitzende	

Teilnehmergemeinschaft Flurbereinigung Reichenbach-Falken
beim Amt für Ländliche Entwicklung und Vermessung
am Landratsamt Zwickau
Postfach 100176, 08067 Zwickau

AUS DEM FACHBEREICH BAUVERWALTUNG

Aktuelle Information zur Flurbereinigung Reichenbach-Falken 

Ortsübliche Bekanntmachung

über die Veröffentlichung des Entwurfs der Ergänzungssatzung für 
einen Bereich an der Rathausstraße Teilflurstück 45/1, Gemarkung 
Falken nach § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3 BauGB (Stand Januar 2026)

Der Gemeinderat der Gemeinde Callenberg hat in seiner öffent-
lichen Sitzung am 24.02.2026 den Entwurf der Ergänzungssat-
zung für einen Bereich an der Rathausstraße Teilflurstück 45/1, 
Gemarkung Falken gebilligt und die Veröffentlichung im Inter-
net sowie die öffentliche Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB be-
schlossen.

Der Entwurf der Ergänzungssatzung der Gemeinde Callenberg, 
bestehend aus Planzeichnung mit Festsetzungen und der Be-
gründung mit Stand Januar 2026 wird in der Zeit vom

23.03.2026 bis 24.04.2026

auf der Internetseite der Gemeinde Callenberg www.callenberg.
de/bekanntmachungen.html

sowie auf dem zentralen Landesportal des Landes Sachsen 
www.buergerbeteiligung.sachsen.de veröffentlicht.

Als zusätzliche leicht zu erreichende Zugangsmöglichkeit wer-
den die Unterlagen im oben genannten Zeitraum für jedermann 
zu folgenden Dienstzeiten in der Gemeindeverwaltung der Ge-
meinde Callenberg, Rathausstraße 40, 09337 Callenberg OT Fal-
ken zu folgenden Zeiten öffentlich ausgelegt:

Montag	 9:00 – 12:00 Uhr
Dienstag	 9:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 9:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag	 9:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag	 9:00 – 12:00 Uhr

Zur Wahrnehmung der o.g. Öffentlichkeitsbeteiligung kann eine 
vorherige Terminvereinbarung unter 03723 – 69996-0 erfolgen. 
Bitte setzen Sie sich hierzu im Vorfeld zu den vorgenannten 
Sprechzeiten telefonisch mit uns in Verbindung.

Während der Veröffentlichungsfrist wird allen an der Planung 
interessierten Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung gege-
ben. Stellungnahmen sind, mit Angabe der Anschrift des Verfas-
sers, schriftlich in elektronischer Form an haubold@callenberg.
de oder bei Bedarf auch über den Postweg an die Gemeinde-
verwaltung Callenberg zu übermitteln. Ergänzend dazu können 
Stellungnahmen, während der oben genannten Zeiten in der 
Gemeindeverwaltung Callenberg zur Niederschrift abgegeben 
werden.

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung über die Satzung unberücksichtigt bleiben, 
sofern die Gemeinde deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte 
kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit der Sat-
zung nicht von Bedeutung ist.

Callenberg, den 20.03.2026

Röthig
Bürgermeister 				    Siegel
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AUS DEM ORTSCHAFTSRÄTEN

AUS DEM GEMEINDERAT

Der Gemeinderat der Gemeinde Callenberg hat in der Gemeinderatssitzung 

vom 24.02.2026 nachfolgende Beschlüsse gefasst:

Wir feiern nächstes Jahr „825 Jahre Langenchursdorf“

Die Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Callenberg findet am Dienstag, dem 31.03. 2026, um 19:00 Uhr im Rathaus 
der Gemeinde Callenberg, Rathausstraße 40, 09337 Callenberg/OT Falken, statt. Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger 

sind herzlich eingeladen.

 Beschluss Nr. 1/2026
Der Gemeinderat der Gemeinde Callenberg billigt den Entwurf 
der Ergänzungssatzung für einen Bereich an der Rathausstraße 
Teilflurstück 45/1, Gemarkung Falken einschließlich Begründung 
in der Fassung vom Januar 2026 nach § 3 Abs. 2 BauGB und 
beschließt die Beteiligung der Öffentlichkeit durch die Veröffent-
lichung der Satzung im Internet sowie in Form einer öffentlichen 
Auslegung durchzuführen. 

Die Veröffentlichung des Satzungsentwurfs ist ortsüblich nach § 
3 Abs. 2 Satz 2 bekannt zu machen.
Die Veröffentlichung im Internet und die öffentliche Auslegung 
erfolgen in der Zeit vom 23.03.2026 bis 24.04.2026. Während die-
ses Zeitraums können Stellungnahmen, Anregungen und Beden-
ken von jedermann schriftlich oder zur Niederschrift vorgebracht 
werden.

Parallel zur Öffentlichkeitsbeteiligung wird gemäß § 4 Abs. 2 
BauGB die Beteiligung der Behörden, sonstigen Träger öffentli-
cher Belange sowie der Nachbargemeinden durchgeführt.

 Beschluss Nr. 2/2026
Der Gemeinderat der Gemeinde Callenberg beschließt, dass die 
Anwendung der Verwaltungsvorschrift der Sächsischen Staats-
kanzlei über die Beflaggung der Dienstgebäude im Freistaat 
Sachsen an den Bürgermeister übertragen wird. 

 Beschluss Nr. 3/2026
Der Gemeinderat stimmt der Freigabe von finanziellen Mitteln für 
Sanierungsmaßnahmen von einer Wohnung in der Hohensteiner 
Straße 108 im OT Langenberg in Höhe von 25.000,00 € in der Zeit 
der vorläufigen Haushaltsführung zu.

 Beschluss Nr. 4/2026
Der Gemeinderat der Gemeinde Callenberg beschließt, der Auf-
trag für die fachgerechte Beseitigung der Anschwemmungen und 
Anlandungen im Bereich der Bachsohle bzw. der Uferbereiche 
des Erlbaches als Gewässer II. Ordnung wird im Zuge der Ge-
wässerunterhaltungsunterstützungspauschale 2026 an die Fa. 
Garten-Landschaft-Sportplatzbau R. Goldhahn, Reichenbacher 
Str. 3, 09337 Callenberg in Höhe von 4.034,10 Euro vergeben.

Im Rahmen der Vorbereitungen für das Jubilä-
um „825 Jahre Langenchursdorf“ möchten wir 
über erste Ergebnisse und Neuigkeiten infor-
mieren.
Wer es noch nicht mitbekommen hat: Unser 
Jubiläum wird über das ganze Jahr hinweg 
gefeiert. Von Januar bis Dezember 2027 wird 
es jeden Monat verschiedene Veranstaltungen 
im Dorf geben.  Organisiert und durchgeführt 

werden diese von den verschiedenen Vereinen und engagierten 
Akteuren unseres Dorfes und darüber hinaus. 
Unser Ziel ist es, ein abwechslungsreiches Programm für alle Ge-
nerationen auf die Beine zu stellen- ob jung oder alt, für jeden soll 
etwas dabei sein. Geplant sind unter anderem Foto- und Filma-
bende, Oldtimerfahrten, Ritter- und Dorffest, ein großes Picknick 
und vieles mehr. Da auch unsere Kirche in dem Jahr Jubiläum 
feiert werden zahlreiche Veranstaltungen, unter anderem ein Mu-
sical und ein Gospelkonzert durchgeführt. 

Anfang Februar haben der Ortschaftsrat sowie Mitglieder ande-
rer Vereine gemeinsam eine Entscheidung zwecks des Logos 
getroffen.
Es wurde ein offizielles Logo aus den vielen verschiedenen Ein-

sendungen ausgewählt, das künftig auf Plakaten und weiteren öf-
fentlichen Materialien verwendet wird. Herzlichen Glückwunsch 
an Kathrin Masche-Schulze, die uns mit Ihrer Idee überzeugen 
konnte. Zusätzlich wird ein weiteres Logo, entworfen von Marie 
Fischer, für Einladungen, Briefe und ähnliche Zwecke zum Ein-
satz kommen. Wir danken aber auch allen anderen Beteiligten, 
die sich wirklich viel Mühe gegeben haben. Es werden alle Ent-
würfe in einem Kalender nächstes Jahr zu sehen sein. 

Ebenso gibt es bereits die Möglichkeit, bei der BHG Langen-
chursdorf für das folgende Jahr Puppen zu bestellen. Diese wer-
den von der Lebenshilfe gefertigt und müssen dann nur noch 
passend geschmückt bzw. angezogen werden. Die Puppen sol-
len im kommenden Jahr bei den verschiedenen Veranstaltungen 
zum Einsatz kommen und unser Dorf festlich schmücken. Für 
einen Unkostenbeitrag von 25,00 € können diese bis spätestens 
Juli 2026 in der BHG vorbestellt werden. 

Wir freuen uns auf viele schöne gemeinsame Momente und wer-
den Sie auch in den kommenden Monaten über den Fortschritt 
der Planung informieren. 

Der Ortschaftsrat Langenchursdorf
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Einladung der Jagdgenossenschaft Falken

Einladung der Jagdgenossenschaft Langenberg

Die Jagdgenossenschaft Reichenbach informiert

WIR GRATULIEREN IM MÄRZ 2026 

OT Callenberg 
Pfeifer,Renate	 zum 75.
Böttcher, Wolfgang	 zum 94.
Batke, Gerta	 zum 96.

OT Falken
Wittig, Helga	 zum 75.

OT Langenberg
Schulte, Heidemarie	 zum 75.
Tischendorf, Sonja	 zum 75.
Hartig, Christine	 zum 92.

SONSTIGES

Die nächste Mitgliederversammlung der JG Falken findet am 
27.03.2026 um 19:00 Uhr im Gasthof Falken statt.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Protokoll
3.	 Bericht Vorstand
4.	 Bericht Kasse
5.	 Entlastung Vorstand/Kasse
6.	 Bericht Jagdpächter

7.	 Pachtvertrag Jagdpächter
8.	 Informationen/Diskussion

Vorabinfo: Vorstandswahlen 2027

Wir bitten alle Landeigentümer (Acker/Wald/Wiesen) der Ge-
markung Falken um Teilnahme.

Matthias Hartelt
Vorstand

Die Jagdgenossenschaft Langenberg führt am Mittwoch, den 
25.03.2026, um 19:00 Uhr, in der Gaststätte Tannmühle eine Mit-
gliederversammlung durch.

Tagesordnung:
1.	 Bericht des Jagdvorstandes
2.	 Vorzeitige Jagdpachtverlängerung
3.	 Bericht des Kassenführers

4.	 Bericht Revisionskommission
5.	 Bericht eines Jagdpächters
6.	 Verschiedenes
Im Anschluss laden wir alle Mitglieder zu einem geselligen Bei-
sammensein ein.

B. Börnig
Vorstand

Folgende Beschlüsse wurden gefasst:
Einstimmige Wahl des neuen Vorstandes, Deiglmeier Mandy 
Kassenführerin, Wagner Bernd Stellvertreter, Türschmann Mar-
kus und Schubert Dirk Vorsteher, durch die Anwesenden Mitglie-
der. Die Wahl ist ab 01.04.2026 gültig, bis dahin übernimmt der 
neue Vorstand kommissarisch seine Arbeit.
Beschluss über die Verwendung der Jagdpacht, diese soll in Zu-
kunft nicht mehr ausgezahlt, sondern als Zuschuss bei der Be-
wirtung zur Mitgliederversammlung verwendet werden. Außer-

dem kann bei Bedarf ein Zuschuss an den Jagdpächter gezahlt 
werden, wenn Jagdliche Einrichtungen Vandalismus zum Opfer 
gefallen sind.

Abstimmung: Einstimmige Annahme aller Beschlüsse.

Bei Fragen im Jagdbereich Reichenbach wenden Sie sich bitte 
unter der Mobilfunknummer 0177/ 7998377 an den Jagdvorste-
her Dirk Schubert.

OT Langenchursdorf
Wittig, Monika	 zum 75.
Schubert, Helga	 zum 85.
Böhme, Manfred	 zum 90.
Wolf, Edgar	 zum 91.
Friedrich, Christa	 zum 95.

OT Meinsdorf
Kunze, Horst	 zum 91.

OT Reichenbach 
Kiesewetter, Thea	 zum 90.
Wagner, Günter	 zum 92.
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Bitte nutzen Sie für das Einsenden von Texten und Bildern für 
das Callenberger Amtsblatt die E-Mail-Adresse pressestelle@
callenberg.de.

Bei Fragen können Sie sich zu den unten aufgeführten 
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung an Frau Haprich 
wenden. Sie erreichen sie telefonisch unter der Telefonnummer 
0 37 23 / 69 99 612 oder per E-Mail unter haprich@callenberg.de.
Redaktionsschluss für das Amtsblatt 04/2026 unserer 
Gemeinde ist der 03.04.2026, das Erscheinungsdatum der 
17.04.2026. Später eingehende Artikel können leider nicht 
mehr berücksichtigt werden!
Bei Zustellungsproblemen in Bezug auf das Amtsblatt unserer 
Gemeinde wenden Sie sich bitte direkt an die CVD Mediengruppe 
(Verteiler) unter der Telefonnummer 0 371 / 65 60.
Für Werbeanzeigen bzw. private Anzeigen kontaktieren Sie bitte 
den Verlag direkt unter der Telefonnummer 0 371 / 42 24 31.
Gleichzeitig möchten wir nochmals darauf hinweisen, dass 
die Amtsblätter an folgenden Punkten ausliegen und von den 
Bürgerinnen und Bürgern mitgenommen werden können:

- Rathaus, OT Falken
- Bäckerei Vogel, Rathausstraße 49

- Lebensmittelmarkt Mascher, Rathausstraße 35
- BHG Langenchursdorf, Waldenburger Str. 61

- Frisörgeschäft Nitzsche, Hauptstraße 42
- Bücherzelle an der KBR Reichenbach, Straße des Friedens 40 

- Bücherzelle am Spielplatz Grumbach, Am Kiefernberg 

In eigener Sache

Öffnungszeiten Bürgerbüro
Hohenstein-Ernstthal

(Bitte Termin vereinbaren)
Altmarkt 30, 09337 Hohenstein-Ernstthal
Telefon: 03723/402-0, Fax: 03723/402-339
E-Mail: buergerbuero@hohenstein-ernstthal.de

Mo.	 09.00 – 12.00 Uhr
Di.	 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Mi.	 09.00 – 12.00 Uhr
Do.	 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Fr.	 09.00 – 12.00 Uhr
Sa.	 in jeder geraden Woche von 09.00 – 11.00 Uhr geöffnet

Wüstenbrand (in jeder ungeraden Woche)
Do.	 14.00 Uhr – 17.30 Uhr

Sprechzeiten der
Gemeindeverwaltung Callenberg

Rathausstraße 40, 09337 Callenberg/OT Falken
Telefon: 03723/699960, Fax: 03723/6999666

Mo	 geschlossen
Di	 09:00 Uhr – 12:00 Uhr und 13:00 Uhr – 18:00 Uhr 
Mi	 geschlossen
Do	 09:00 Uhr – 12:00 Uhr und 13:00 Uhr – 16:00 Uhr
Fr	 09:00 Uhr – 12:00 Uhr

Polizei	 110
Feuerwehrnotruf	 112
Arztnotdienst	 116117
Apothekennotdienst	 22833

Wasserversorgung RZV	 03763 405-405
WAD GmbH	 0172/357 86 36
Energieversorgung Envia M	 0800 2305070
Gasversorgung eins	 0800 11114892

Notrufnummern

Impressum: Amtsblatt unserer Gemeinde Callenberg 
(§2 der Bekanntmachungssatzung vom 29.06.2015)

Herausgeber: 
Gemeindeverwaltung Callenberg, RH im OT Falken 
• Rathausstr. 40, 09337 Callenberg 
• Tel.: (03723) 69 99 60 • Fax: 6 99 96 66 
• Internet: www.callenberg.de
Verantwortlich für den Inhalt: Bürgermeister Daniel Röthig
Redaktionelle Bearbeitung: 
J. Haprich • Für die Richtigkeit der Mitteilungen des nichtamtlichen 
Teiles zeichnen die jeweiligen Verfasser verantwortlich. Wir behalten 
uns vor, Beiträge zu kürzen und zu überarbeiten.

Anzeigen: layout + design + verlag • Tel.: (0371) 42 24 31 
Satz/Druck: Druckerei Dämmig Chemnitz • Tel.: (0371) 41 42 33
Verteilung:  WVD Mediengruppe GmbH 
• Tel. (0371) 656-22110 • kostenlos an alle Haushalte

Anzeige


Sparkasse
Chemnitz

Thomas Bitterlich
Immobilienmakler
Tel. 0371 99-17042
thomas.bitterlich@spk-chemnitz.de

Geben Sie den Verkauf Ihrer Immobilie in die Hände des Marktführers.
Unser Immobilienexperte

 ImmobilienCenter
in Vertretung von LBS Immobilien GmbH NordOst
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KITA / SCHULE / VEREINE / FEUERWEHR

Neues von den Sonnenkäfern

Bei den Großen war am 05.02.26 
wieder der ADAC zu Besuch, 
der einen Vormittag rund um 
die Sicherheit im Straßenver-

kehr gestaltet hat. Mit vielen praktischen Übungen trainierten die 
Mädchen und Jungen für den zukünftigen Schulweg: Wann darf 
ich die Straße überqueren? Was muss ich vorher beachten? Mit 
welcher Kleidung bin ich für die Autofahrer am besten zu erken-
nen? Jetzt sind sie hoffentlich bestens vorbereitet.

Am 17.02.2026 feierten wir in unserer Kindertagesstätte mit tollen 
Kostümen, lustigen Spielen, Bonbonregen und musikalischen 
Einlagen Fasching. Von Prinzessinnen über Piraten bis hin zu 
tierischen Freunden - die kleinen Faschingsfans hatten sichtlich 
Spaß. Ein Highlight war das stolze Präsentieren der fantasievol-
len Verkleidungen. Alle freuen sich schon auf das nächste bunte 
Event!

Der immer wieder beliebte „Legotag“ fand am 25.02.2026 in un-
serem großen Turnraum statt. Pünktlich 7.30 Uhr fuhr das Auto 
mit tausenden von bunten Legosteinchen, fein sortiert in Kisten, 
bei den Sonnenkäfern vor. Nach dem Frühstück war alles fertig 
aufgebaut und die erste Gruppe durfte sich kreativ betätigen. Mit 
viel Fantasie und Erfindergeist entstanden bis zum frühen Nach-
mittag interessante Legolandschaften. Dank der Hilfe engagier-
ter Eltern konnte anschließend alles wieder sortiert verpackt wer-
den und „Mr. Lego“ zog mit seinen Steinchen weiter.

Am 26.02.2026 war die Prophylaxe- Schwester der Zahnarztpra-
xis Dr. Strohm in unserer Einrichtung. Sie erklärte den Kindern 
anschaulich die richtige Zahnputzmethode und wie wichtig ge-
sunde Ernährung für unsere Mundgesundheit ist. Zum Abschluss 
bekamen alle Mädchen und Jungen eine Zahnbürste, Zahnpasta 
und eine Sanduhr geschenkt.

Mit einem Dank für alle bereits eingegangenen Sachspenden zu 
unserem diesjähriges „Piratenfest“ am 05.06.2026, verabschie-
den die Sonnenkäfer nun den Winter und freuen sich auf den 
Frühling.

AnzeigeAmtsblatt unserer Gemeinde Callenberg - 16. Februar 2013
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Innungsfachbetrieb für
KLEMPNER-, SANITÄR-, KLIMA-

UND HEIZUNGSTECHNIK
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Grüße aus dem Märchenland in Langenchursdorf

Neuigkeiten aus dem Kindergarten Falkenhorst
Lagerfeuer gegen die Kälte – der Wintermarkt im Falkenhorst

Im Kindergarten war auch im Februar allerhand 
los. Natürlich haben wir noch den Winter in vol-
len Zügen genossen. Auch das Märchen „Frau 
Holle“ hat uns eine ganze Weile begleitet. Die 
Kinder der Rotkäppchen-Gruppe haben sich 

kreativ und künstlerisch dazu ausgetobt und tolle Frau Holle Col-
lagen gestaltet. Natürlich durfte auch die Vorlesezeit nicht fehlen, 
das Märchen konnten die Kinder beim Puppentheater erleben 
und überall im Haus hörte man das Lied von Frau Holle, welches 
die Kinder mit Begeisterung lernten und ganz schnell singen 
konnten.

Mitte Februar wurde es 
dann so langsam bunt 
und ausgelassen bei 
uns im Haus. Die Fa-
schingsfeier stand an 
und die Zimmer wur-
den mit den Kindern 
passend geschmückt.
Die gemeinsame Fa-
schingsfeier in der 
„kleinen Burg“ am 
Dienstag war einfach nur schön.

Die Kinder und die Erzieherinnen hatten tolle Kostüme und wir 
konnten von Asterix und Obelix über Wikinger, Prinzessinnen, 
kleine Löwen oder Feuerwehrmänner bis hin zum Clown oder 
Piraten alle begrüßen.
Wir haben getanzt, gesungen, Pfannkuchen gegessen und die 
große, alte Holzrutsche sorgte wie jedes Jahr für Begeisterung. 
Ganz geduldig wartete jeder, bis er wieder dran war.

Die Erzieher schlüpften dann schließlich noch selbst in die Rollen 
von Frau Holle, der Goldmarie und der Pechmarie und alle hatten 

jede Menge Spaß.

Und Ende Februar? Ja, da konnten wir den Frühling schon förm-
lich schnuppern…
Die Kinder genossen das schöne und nun wärmere Wetter und 
machten sich bei Spaziergängen oder im großen Garten auf die 
Suche nach den ersten Frühblühern.

Nun rückt die Osterzeit schon näher. Auch da haben wir alle Hän-
de voll zu tun. Das Basteln für die Osterbäumchen bereitet den 
Kindern immer viel Freude.
Auch für den Generationsvormittag am 24.03.26 um 10Uhr pro-
ben und singen die Kinder der Rotkäppchengruppe und der 
Dornröschengruppe wieder ganz fleißig und freuen sich über 
viele Besucher.

Am 15.04.26 von ca. 9:30 Uhr bis ca. 10:30 Uhr möchten wir wie-
der alle Interessierten zu unserem Krabbelvormittag in der Hän-
sel-und-Gretel-Gruppe einladen. Gern können Sie sich zur bes-
seren Planung kurz telefonisch anmelden unter: 0152 54389298
Momentan haben wir auch wieder freie Krippen- und Kindergar-
tenplätze. Bei Interesse melden Sie sich gern oder kommen ein-
fach vorbei.

Es grüßen Groß und Klein aus dem Kindergarten Märchenland 
und wünschen einen schönen Start in den Frühling.

Lustige Launen und niedliche Narren im Fal-
kenhorst

Der Februar ist bekanntlich der Faschingsmo-
nat, und kaum irgendwo wird das so deutlich 
wie in einem Kindergarten. Da werden schon 
Wochen vorher Kostümideen besprochen, 
da wird sich gefreut und verabredet zu einer 

Süßigkeiten-Bettel-Tour, da wird gemeinsam geschmückt und 
die vielen Farben, das Lachen und der Spaß bringen doch etwas 
Helligkeit in die letzten, wirklich kalten Tage. 
Im Falkenhorst war das natürlich nicht anders. Zum Faschings-
dienstag lockte ein buntes Frühstück die Piraten, Prinzessinnen 
und Räuber an die Tische. Danach durfte gefeiert werden! Der 
Sportraum wurde kurzerhand zur Kinderdisco umfunktioniert. 
Die Kinder konnten toben und tanzen und sich bei kleinen Spie-
len die Zeit vertreiben. Genascht wurde natürlich auch ein biss-
chen, so gehört sich das zum Faschingstreiben!

In der letzten Februarwoche hat in der Mittelgruppe das Farbpro-
jekt begonnen. Farben kennenlernen und mischen, interessante 

Farbexperimente, Fingerspiele zum Thema und Carla Chamäle-
on, die mit ihren leuchtenden Farben die Kinder begleitet, sind 
nur einige Stationen bei diesem abwechslungsreichen Angebot. 
Ende März, wenn das Projekt langsam ein Ende findet, wird es 
ein Farbenfrühstück geben. Außerdem ist angedacht, dass jeder 
Wochentag im Zeichen einer anderen Farbe steht und sich die 
Kinder dementsprechend kleiden. Mal sehen, was der Kleider-
schrank so hergibt … 

Bis bald!
Das Team des Falkenhorstes
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Winterferien im Hort

...aus den Europäischen Schulen Waldenburg

Die Winterferien sind vorbei, das erste Schulhalbjahr ist ge-
schafft. Die Ferien waren geprägt von Gegensätzen: Einerseits 
Wellness, Sauna und Kochkurs, andererseits Faschingsparty, 
Sport und Fotorallye. 
Die Ferien begannen mit Immunstärkung: HOT-Mobilsauna lie-
ferte uns eine Fasssauna, die ihren Platz wie im Vorjahr vor der 
Sommerküche bekam. Nach dem Saunagang lockte eine ku-
schelige Ecke in der Turnhalle, wo sich im Bademantel auf Mat-
ten und Decken entspannt werden konnte, während die Toniebox 
entspannende Geschichten abspielte. Nebenbei versuchten sich 
einige Kinder beim Kochen: Eine ganze Woche lang fand ein 
Kochprojekt statt, bei dem es natürlich in erster Linie um gesun-
de Ernährung ging. Neben einem Obstsalat und Kartoffelsuppe 
durften die Kinder auch Quarktaler, Knuspermüsli, Bananenbrot 
und Energiebällchen zaubern. Höhepunkt waren sicherlich die 
selbst gemachten Burger und Pommes – eine leckere und viel 
gesündere Alternative zu den „üblichen Verdächtigen“. Die Kin-
der wurden aber nicht nur am Herd und am Ofen kreativ, sondern 
lernten auch ernährungstechnische Grundlagen und mussten 
das ein oder andere Quiz absolvieren. 
Die zweite Woche stand ganz im Zeichen der närrischen Jahres-
zeit. Am Montag gingen die Kinder lärmend durch den Ort und 
bekamen an einigen Stationen leckere Süßigkeiten- vielen Dank 
an die lieben Spender! Am Dienstag hieß es dann: Rein in die 
Kostüme! Zur Faschingsparty im Hort lockten viele kleine Spiele: 
Wettpusten mit Strohhalmen, Dosenwerfen oder Schokoladen-
wettessen waren nur ein paar der verrückten Angebote, welche 
die Kinder an diesem Tag erleben durften. An der Bar gab es 
leckere Cocktails, Obst und Zuckerwatte und in der Kinderdisco 
wurde richtig gefeiert! Wir bedanken uns ganz herzlich bei den 

Eltern, die uns an diesem Vormittag so tatkräftig unterstützt und 
Spielstationen betreut haben. Sportlich ging es in dieser Woche 
weiter – passend zu den olympischen Winterspielen mit einer 
kleinen Curling-Meisterschaft in der Turnhalle. Den Abschluss 
der Ferien machte unsere verrückte Fotorallye, bei der unser 
Hortgebäude aus ganz neuen Perspektiven erlebt wurde. Die 
Kinder mussten anhand von zuvor geschossenen Fotos erraten, 
wo im Gebäude das Bild aufgenommen worden war. Dabei durf-
ten sie natürlich auch selbst Fotos schießen – und später Nahauf-
nahmen von Gesichtern machen. Da wurde das Zuordnen gleich 
noch spaßiger!
Nun locken uns die milden Temperaturen nach draußen – der 
Frühling steht vor der Tür! Für die Zeit bis Ostern haben wir wie-
der ein paar tolle Sachen geplant. Unter anderem wollen wir die 
Slack-Line aus dem Winterschlaf holen und das Birkenwäldchen 
wieder für Spiele wie Wikinger-Schach nutzen. Wir freuen uns auf 
die warmen Tage!
Das Team des Hortes

„Digimok“ zu Besuch
Unterricht in einem gläsernen Klassenzimmer – und das bei 
schönstem Wetter unter freiem Himmel? Klingt ungewöhnlich, 
war aber in der ersten Märzwoche Realität auf dem Campus in 
Waldenburg.
Das „DigiMok“ war zu Besuch und lud die Schülerinnen und 
Schüler zu spannenden Workshops ein. Das Digitale Mobi-
le Klassenzimmer ist ein medienpädagogisches Angebot, das 
Schulen in ganz Sachsen anfährt, um den bewussten Umgang 
mit digitalen Medien und Künstlicher Intelligenz im schulischen 
Lernen anschaulich und praxisnah zu vermitteln.

Eine Woche lang stand das gläserne Klassenzimmer auf dem 
Schulhof des Gymnasium Waldenburg und bot Workshops zu 
Themen wie „Smart Home“, „Berufsorientierung mit KI“ und 
„Künstliche Intelligenz“ an.
Sowohl die Schülerinnen und Schüler des Gymnasiums als auch 
der Oberschule konnten selbst aktiv werden, ausprobieren und 
experimentieren. Mit zahlreichen neuen Erkenntnissen und prak-
tischen Erfahrungen endete diese abwechslungsreiche Projekt-
woche.
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Winterferienangebot auf dem Waldenburger Campus

Einladung der Oldtimerfreunde Langenchursdorf

In der 1. Woche der Winterferien boten das Waldenburger Gym-
nasium und die Oberschule zusammen für alle interessierten 
Schüler der Klassenstufen 5 bis 7 ein buntes Mitmachprogramm 
an. In der Zeit von 8 bis 14 Uhr konnten die Kinder am Kreativtag 
in der Oberschule teilnehmen, die Reifen auf der Go Kart-Bahn in 
Mülsen quietschen lassen, den richtigen Weg durchs Labyrinthe-
haus in Altenburg finden, sich auf Entdeckertour in der Erlebnis-
welt der Phänomenia in Stollberg begeben oder ihre Kletterküns-
te in der Boulderlounge in Chemnitz testen.
Insgesamt nahmen 16 Oberschüler und 9 Gymnasiasten die An-
gebote von Montag bis Freitag wahr und drückten 60 mal den 
Buchungsbutton.
Neu im Programm war diesmal das Herstellen von Karnevals-Mas-
ken aus Gipsbinden. Geduldig legten sich die Schüler bequem 
hin und ließen sich die feuchten Gipsbinden Schicht für Schicht 

von einem Mitschüler aufs ganze 
Gesicht legen. Nach einer kurzen 
Trocknungspause konnten die 
Masken vom Gesicht gelöst und 
z.B. mit einer Hakennase, dicken 
Augenbrauen und Warze auf der 
Nase zu einer Hexe weitergestal-
tet werden. Zum Schluss kamen 
noch der farbliche Anstricht und 
Locken aus Pfeifenputzerdraht 
dazu. Zum Teil schaurig schön 
waren die Ergebnisse anzuse-
hen. Den Schülern und betreuen-
den Lehrkräften hat es sehr viel 
Spaß gemacht!

Hallo liebe Oldtimerfreunde,

hiermit laden wir euch ganz herzlich zu un-
serem nächsten Treffen ein. Dieses findet am 
Donnerstag, dem 16. April 2026, um 19:30 Uhr 
in der Gaststätte „Erholung“ in Langenchurs-
dorf statt.

Wie immer möchten wir den Abend in gemütlicher Runde verbrin-
gen. Wir freuen uns auf einen schönen Abend mit vielen guten 
Gesprächen und hoffen, möglichst viele von euch begrüßen zu 
können.

Mit freundlichen Grüßen
Swen Junghans

 

 

 

 

 

 

„Fit im Takt“ 
Gemeinsam aktiv! 

Beweg dich. Spür den Rhythmus. Hab Spaß. 
Du bist jung geblieben und bewegst dich gern zu Musik? 
Dann komm zu uns zum LSV Langenberg/Falken e.V. 
 
In unserer neuen Sportgruppe treffen sich alle, die Spaß an 
Bewegung, Rhythmus und Gemeinschaft haben. Wir bewegen uns 
zur Musik, probieren einfache Tanzschritte aus und trainieren ganz 
nebenbei Koordination, Beweglichkeit und Fitness – ohne Stress, 
ohne Leistungsdruck, dafür mit viel guter Laune. 

Bei uns zählen Miteinander und Freude an Bewegung und Musik. 

Das erwartet dich: 

• Bewegung und Tanz zur Musik 
• Koordination & Mobilität 
• Viel Spaß und gemeinsames Lachen 
• Nette Leute und echtes Vereinsgefühl 
 
Komm einfach vorbei und mach mit – wir freuen uns auf dich!  

 

 

Kontakt: 
Conny Lohse 
 0162 9346893 
 LSV_Langenberg_Falken@web.de 



12

Amtsblatt unserer Gemeinde Callenberg  – 03/2026 NICHTAMTLICHER TEIL

Die Ev.-Luth. Kirchgemeinde Callenberg informiert und möchte Sie herzlich einladen:

KIRCHENNACHRICHTEN

Sonntag, 15.03.26
08:45 Uhr	 Gottesdienst in Falken 
10:15 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl, Taufe und 
	 Kindergottesdienst in Langenchursdorf

Sonntag, 22.03.26
17:00 Uhr	 Gottesdienst Aufatmen und frei sein mit 
	 Kindergottesdienst in Grumbach

Palmonntag, 29.03.26
10:30 Uhr	 Familiengottesdienst mit Tauferinnerung in 
	 Langenchursdorf
10.00 Uhr	 Treff am Luisenhof für Spaziergang mit Esel 
	 und Palmwedeln zur Kirche 

Gründonnerstag, 02.04.26 
19:00 Uhr	 Gottesdienst mit Tischabendmahl und 
	 Chor in Langenchursdorf

Karfreitag, 03.04.26 
09:30 Uhr	 Gottesdienst mit Kindergottesdienst in Grumbach
15:00 Uhr 	 Andacht zur Sterbestunde in Langenberg

Ostersonntag, 05.04.26
06:00 Uhr	 Ostermette mit Abendmahl in Grumbach 
09:30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl und 
	 Kindergottesdienst in Callenberg
09:30 Uhr	 Familiengottesdienst in Langenchursdorf

Ostermontag, 06.04.26 	
09:30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl in Falken 
09:30 Uhr	 Familiengottesdienst in Grumbach

Sonntag, 12.04.26 
09:30 Uhr	 Gottesdienst mit Kindergottesdienst in
	 Langenchursdorf 

jeden Dienstag 19:30 Uhr Chor im Gemeindehaus Langenchurs-
dorf

jeden Freitag 18:30 Uhr Junge Gemeinde in Callenberg od. Lan-
genchursdorf (ab 14 Jahre)

Dienstag in der ungeraden Woche 19:00 Uhr Hauskreis für junge 
Erwachsene in Callenberg oder Langenchursdorf

28.03.26 - 09:30 Uhr Kinderkreis im Pfarrhaus Callenberg (bis 6. 
Klasse, in mehreren Gruppen)

30.03 26 – 19:30 Uhr Offener Bibelkreis in Langenchursdorf

Jeden ersten Dienstag im Monat 15:00 Uhr Frauendienst in Cal-
lenberg

Jeden ersten Donnerstag im Monat 14:00 Uhr Frauendienst in 
Langenchursdorf 

Jeden 2.Mittwoch im Monat um 19:30 Uhr Gesprächskreis in Lan-
genchursdorf

Internet: https://kirchgemeinde-callenberg.de
E-Mail: kg.callenberg@evlks.de  

Öffnungszeiten Pfarramt: 
Schulstr. 20, 09337 Callenberg/ OT Langenchursdorf
Di 15:00-18.00, Mi 09:00-12:00 Uhr
Telefon: 037608 22705

Öffnungszeiten Kirchkasse und Friedhofsverwaltung 
in Callenberg, Hauptstr. 50:
Donnerstag 14:00 Uhr – 17:00 Uhr 
Telefon:  037608 21719 • Fax.: 037608 15123
(Bestattungsanmeldungen außerhalb der Öffnungszeiten im je-
weils anderen Pfarramt)

Vorverkauf: Stadthalle Limbach-Oberfrohna, Freie Presse Shop, Eventim und www.fzlo.de

Jägerstraße 2 in 09212 Limbach-Oberfrohna I Tel.: 03722 469319 I info@stadthalle-limbach.de  
Öffnungszeiten Stadthalle: Mo-Do: 8:30-12:00 & 13:00-15:00 Uhr | Fr: 8:30-13:00 Uhr

30.05.  14:00 UHR
FREUEN SIE SICH AUF EINEN 

BESCHWINGTEN NACHMITTAG 
MIT GUTER MUSIK, NETTEN 

GESPRÄCHEN UND VIEL TANZ.

28.05.  19:00 UHR
INES HOMMANN PRÄSENTIERT 

HEITERE UND BESINNLICHE 
KURZGESCHICHTEN 

BEKANNTER AUTOREN.

09.05. 18:30 UHR
TVMODERATOR MARIO D. 

RICHARDT ZEIGT IN SEINEM 
PROGRAMM, WIE ERNÄHRUNG 

INSULINRESISTENZ STOPPT.

12.04.  17:00 UHR
EINE FAMILIENSHOW MIT 

INTERAKTIVEN ILLUSIONEN 
UND KREATIVEN TRICKS. 

11.04  20:00 UHR
Ü40TANZABEND IN 

GEMÜTLICHER ATMOSPHÄRE 
MIT MUSIK, TANZEN UND 

GESELLIGKEIT.

09.04.  19:00 UHR
POETRYSLAMMERIN 

OLLI SCHUMANN ERZÄHLT 
KOMÖDIANTISCH AUS IHREM 

LEBEN ALS KLEINE PERSON. 

12.04.  17:00 UHR
EINE FAMILIENSHOW MIT 

INTERAKTIVEN ILLUSIONEN 
UND KREATIVEN TRICKS. 

STADTHALLE LIMBACHOBERFROHNA VERANSTALTUNGSAUSWAHL APRIL + MAI 2026 

Anzeige
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Anzeige

6060
Für die zahlreichen Glückwünsche
und Ehrungen anlässlich unserer

Diamantenen 
Hochzeit

möchten wir uns
aufs aller herzlichste bedanken

Günter u. Christa Vogel

Diamantenen 
Hochzeit
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AUSFAHRTEN / VERANSTALTUNGEN

 
 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sonnabend, 28. März 2026  
von 10 – 17 Uhr, freier Eintritt 
Die Versorgung mit Speisen und Getränken ist gesichert 

 

Sonderöffnung der Mineralien- und Gesteinsausstellung 
 
 
 
 
 
 
 

Es lädt ein: Heimatverein Reichenbach e.V. 

www.wir-in-reichenbach.de 

 

…wir machen wieder Dampf, 
  in 09337 Callenberg   

OT Reichenbach 
 

in der KBR, Straße des Friedens 40 

 

Veranstaltungen im April in Langenchursdorf
Von wegen, bei uns auf dem Dorf ist nichts los!

Mo., 06.04.
14:00-17:00 Uhr
Museum Pionierflugschanze Langenchursdorf
… ja, Langenchursdorf hat ein Skisprungmuseum!  
Kommt vorbei!

So., 12.04.
14:00-17:00 Uhr
Hofcafé am Luisenhof
… es gibt selbstgebackenen Kuchen, Torten und 
Kaffeespezialitäten

Di., 14.04.
18:30 Uhr
Treff zur Gestaltung des 2. Buches zu Langenchursdorf
… bringt Eure Geschichten mit in die Burg der Kita Langen-
chursdorf

Mi., 15.04.
09:45-11:00 Uhr
Krabbelvormittag in der Kita „Märchenland in Ritterhand“ 

Fr., 17.04.
ab 18:00 Uhr
Nachtmalen bei Naturkeramik Ute Schlicke
… bitte anmelden 0152/01427705 (es gibt einen Prosecco gratis)

Sa., 18.04.
10:00-16:00 Uhr
Roadshow bei Zweirad Böhme 

Do., 30.04.
ab 19:00 Uhr
Hexenfeuer an der Bräunsdorfer Straße wird mit dem Lampio-
numzug von der Feuerwehr gestartet- für Musik, Speisen und 
Getränke ist gesorgt (Annahmezeiten für das Holz werden se-
parat bekannt gegeben)

- Irrtümer vorbehalten-
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Suppenmuseum & Fahrt mit der Erzgebirgsbahn

Wald und Jagd

Umbau zu klimaresilienten und ökolo-
gisch wertvollen Wäldern

Der NABU Regionalverband Erzgebirgs-
vorland e.V. lädt im April zum nächsten 
Vortrag mit dem Langenchursdorfer Re-

vierförster Frank Günther ein. Wie der Fachmann erklärt, verbie-
tet schon der gesunde Menschenverstand den Waldbau unter 
Einbeziehung hochriskanter, standortsfremder Baumarten. Der 
Revierförster wird auch darlegen, warum die Jagd zur Etablie-
rung eines klimaresilienten Waldes der Zukunft ein elementares 
Instrument ist.

Der Eintritt zum Vortrag ist frei. Mit einer Spende können Sie den 
NABU Erzgebirgsvorland e.V. bei seinem Wilde-Weiden-Projekt 
im Limbacher-Teichgebiet unterstützen.

Ort:	 Beierlein‘s Hotel & Catering GmbH
	 Straße des Friedens 72 
	 09337 Callenberg OT Reichenbach
Beginn:	 19:00 Uhr

NABU Erzgebirgsvorland e. V.
Unterer Gutsweg 20
09212 Limbach-Oberfrohna

Fon: 03722 95048
NABUerzgebvor@gmx.de
https://erzgebirgsvorland.nabu-sachsen.de/

Dienstag, 28. April 2026
Donnerstag, 30. April 2026

Neudorf ist im oberen Erz-
gebirge weit und breit als 
Suppenland bekannt. Grund 
genug für die Suppenländer, 
der edlen Löffelspeise ein ei-
genes Museum zu widmen. In 
den liebevoll gestalteten Räu-
men sehen Sie Gegenstän-
de des alltäglichen Bedarfs, 
die sich über Jahrzehnte zu 
wertvollen Ausstellungsstü-
cken profilierten. Das Motto 
des Museums im ehemaligen 
Rathaus lautet: „Von der Sage 
bis zur Gegenwart“. Unter an-
derem zeigen 4 Küchen im Einrichtungsstil der Jahre 1910, 1930, 
1960 und 1970, wie hier zu unterschiedlichen Zeiten gelebt, ge-
wohnt, gekocht und gearbeitet wurde. Das Mittagessen genießen 
wir im Kaiserhof in Neudorf. Gut gestärkt fahren wir mit der Fichtel-
bergbahn durch das schöne Erzgebirge bis nach Oberwiesenthal. 
Dort holt uns der Bus wieder ab und weiter geht’s ins Berghotel Bä-
renstein zu einem zünftigen Kaffeetrinken mit Kaffee und Kuchen, 
sowie belegten Brötchen (für die, die es gerne herzhaft mögen). 
Mit neuen Eindrücken fahren wir vergnügt wieder nach Hause.
Eine Reise die sich lohnt! Kommen Sie mit uns, wir freuen uns 
auf Sie!

Ablauf der Fahrt:
28.04.2026	 07:45 Uhr ab Wolkenburg, ca. 07:55 Uhr Waldenburg, 

ca. 08:05 Uhr Callenberg, Reichenbach, Ihle, Katze, 
ca. 08:25 Uhr Bahnhof Hohenstein-Er., Oststraße

30.04.2026	 08:00 Uhr ab Reichenbach Str. d. Friedens, ca. 08:10 
Uhr Langenchursdorf, ca. 08:20 Uhr Falken, ca. 

08:30 Uhr Langenberg, Meinsdorf
10:00 Uhr	 Suppenmuseum
11:00 Uhr	 Mittagessen
13:00 Uhr	 Bahnfahrt
14:30 Uhr	 Kaffeetrinken
16:00 Uhr	 Rückfahrt     

Unsere Leistungen:
Fahrt im Reisebus
Betreuung
Eintritt, Führung Suppenmuseum
Bahnfahrt
Kaffeetrinken

Wenn Sie an diesen Fahrten teilnehmen möchten oder Fragen 
dazu haben, melden Sie sich bitte bis 30. März 2026 bei Frau 
Doehler 03723/701187 oder bei Frau Wunderlich 0173/6997547, 
HOT-ABS mbH, Goldbachstraße 13, 09353 Oberlungwitz.

Die nächsten Ausfahrten sind am 20. und 21. Mai 2026 – Kloster 
St. Marienthal Ostritz

Preis: 75,00

Suchen Sie einen Nebenverdienst?

Su. Rentner / Handwerker
für Maler und Hausmeisterarbeiten

in Waldenburg

Bei Interesse kontaktieren unter:
Tel.: 0174  215  0145

Anzeige
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Jehovas Zeugen laden ein

SONSTIGES

Zusammenkunftszeiten der Gemeinde der Zeugen Jehovas in 
Callenberg im Königreichssaal Limbach-Oberfrohna

Mittwochs 19:00 bis 20:45 Uhr
Betrachtung und Gespräch über biblische und aktuelle Themen

Sonntags 10:00 bis 11:45 Uhr 
Öffentlicher Vortrag und Wachtturmstudium

Themen der öffentlichen Vorträge:
22.03.26 Keine Zusammenkunft im Königreichssaal 
29.03.26 „Sondervortrag“ Wer wird die Erde retten?
05.04.26 Ist Jehova meine „Festung“?
12.04.26 Bildung zur Ehre Jehovas nutzen
19.04.26 Kann Liebe Hass besiegen?

Interessierte Personen sind herzlich eingeladen.

Kreisverband Hohenstein-Er. e. V. 

Ein guter Partner in Ihrer Region

Kontakt: 	 Badegasse 1, 09337 Hohenstein-Er.
     		  Telefon:	 03723/42001
     		  Telefax:	 03723/42868
     		  E-mail:	 verwaltung@drk-hohenstein-er.de 
		  Internet:	www.drk-hohenstein-er.de

Besuchszeiten unserer Geschäftsstelle:
Montag 	 geschlossen
Dienstag	 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag 	 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Freitag	 geschlossen

Spendenannahmestelle in Hohenstein-Er. , Badegasse 1
Aktuell ist die Situation der Abgabe von Textilien sehr schwierig. 
Wir können maximal Bekleidung, die sehr gut erhalten ist, nicht 
älter als 2 Jahre und der aktuellen Mode entspricht, für unsere 
Kleiderkammer annehmen. Für die Abgabe Ihrer Spenden ste-
hen Ihnen unsere Kleidercontainer an unserer Geschäftsstelle 
zur Verfügung. Diese werden täglich geleert.

Mode von Mensch zu Mensch in Hohenstein-Er. , 
Herrmannstraße 42
Öffnungszeiten, Dienstag von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Wassergymnastik
Sport ist wichtig, denn wer rastet, der rostet. Unter dem Motto 
„Bewegung ist das Schwungrad des Lebens“ führen wir im Rah-
men der „Gesundheitstherapie“ bereits seit über 20 Jahren, Was-
sergymnastikkurse durch. Bitte melden Sie sich rechtzeitig bei 
uns an! 
Wir haben fortlaufende Kurse!
Dienstag von 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr und 
von 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Donnerstag von 19.00 Uhr bis 20.00 Uhr 

Erste Hilfe Ausbildung
Bitte nutzen Sie für Ihre Anmeldung zum Rotkreuzkurs 
„Erste Hilfe“ unsere Onlineanmeldung auf unserer Internetseite.

Anzeige

03723 679 679

Über 20 Jahre - familiär,
preiswert & fair
Dresdner Str. 12, 09337 Hohenstein-Ernstthal
www.schueppel.de
                                       
                                          Partner der „ANTEA Bestattungen Chemnitz GmbH“

Tag und Nacht dienstbereit
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Letzte Wünsche gemeinsam erleben Herzenswünsche…

Die zentrale Rolle des Hämoglobins bei der Blutspende: 

Sicherheit für die Spender und Wirksamkeit für die Patienten

Einmal noch ans Meer fahren, einen 
Ausflug in die Berge, das Elternhaus 
sehen, ein Konzert erleben, Kaffee 
und Kuchen im Lieblingscafé genie-

ßen oder ein spannendes Fußballspiel im Stadion verfolgen. 
Diese und andere Wünsche erfüllen wir Menschen, die an einer 
unheilbaren Krankheit leiden und sich in ihrer letzten Lebenspha-
se befinden. Manchmal ist es nur ein Wunsch, der eines kleinen 
Schrittes bedarf und für unheilbar kranke Menschen und deren 
Angehörige sehr wichtig ist. Ein Ausflug scheitert oftmals an ei-
ner nicht geeigneten Transportmöglichkeit. Das Projekt Herzens-
wunschmobil möchte diese Wunschfahrten ermöglichen 

…gemeinsam erleben

Der Fahrgast wird durch qualifiziertes 
ehrenamtliches Personal des DRK 
Kreisverbandes an einen Ort beglei-
tet, um schöne Augenblicke zu erle-
ben, die das Leben ein Stück weit be-

reichern. Die Fahrt findet in der Regel am Wochenende statt und 
sollte mit Hin- und Rückfahrt innerhalb eines Tages realisierbar 
sein. Dies ist für den Fahrgast und eine Begleitperson kostenlos.

Richten Sie gerne Ihren Wunsch an uns, dieser wird geprüft, ge-
plant und schnellstmöglich umgesetzt. Gemeinsam mit Ihnen, 
Ihren Vertrauten und unseren Ehrenamtlichen findet ein Vorge-
spräch statt, bevor es auf die Reise geht.

Wunschanmeldung am besten per Mail an:
wunschmobil@drk-hohenstein-er.de

Um Wünsche Langfristig erfüllen zu können, sind wir auf fi-
nanzielle Hilfe und ehrenamtliches Engagement angewiesen!

Spendenkonto:
IBAN: DE68 87050000 3614002208
BIC: CHEKDE81XXX 
Verwendungszweck: Wunschmobil

Für die Blutspende spielt Hämo-
globin eine zentrale Rolle. Deshalb 
wird der Hämoglobinwert (Hb-
Wert) vor jeder Blutspende vor Ort 
auf dem Spendetermin überprüft. 
Dies geschieht mit einem kleinen 
Nadelstich in den Finger. Die Be-
stimmung des Wertes dauert nur 
wenige Sekunden. Im folgenden 
Bereich muss der Hämoglobin-
wert liegen, um eine Blutspende 
leisten zu können (Einheit Gramm 
pro Deziliter = g/dl):

•	 Bei Frauen: 12,5 - 16,5 g/dl
•	 Bei Männern: 13,5 - 18,5 g/dl 

Hämoglobin ist ein lebenswichtiges Protein in den roten Blutkör-
perchen. Seine Hauptaufgabe besteht darin, Sauerstoff in der 
Lunge aufzunehmen und über den Blutkreislauf zu allen Orga-
nen und Geweben zu transportieren. Gleichzeitig übernimmt Hä-
moglobin auch den Rücktransport von Kohlendioxid zurück zur 
Lunge, wo es ausgeatmet wird.

Nur wenn der Hämoglobinwert ausreichend hoch ist, kann Blut 
gespendet werden und das gespendete Blut Patientinnen und 
Patienten optimal versorgen. Blutpräparate kommen zum Bei-
spiel bei Operationen, Unfällen oder der Behandlung schwerer 
Erkrankungen zum Einsatz. Die Kontrolle des Hämoglobinwertes 
vor jeder Spende schützt so die Gesundheit der Spenderinnen 
und Spender und stellt sicher, dass die Spende für den Patien-
ten/die Patientin wirksam ist. Sollte einmal eine Blutspende zum 
Beispiel aufgrund eines zu niedrigen Hb-Wertes nicht möglich 
sein, geschieht die temporäre Rückstellung zum Schutz des 
Spenders/der Spenderin.

Weitere Informationen finden sich im digitalen Blutspende-Ma-
gazin unter: https://www.blutspende.de/magazin/von-a-bis-0/
was-ist-haemoglobin-und-warum-ist-es-wichtig
Foto: ©Stefan Wildhirt/DRK-Blutspendedienst

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht

am Mittwoch, den 15.04.2026
von 15:30 bis 19:00 Uhr
in Callenberg, Restaurant „Zur alten Schule“, An der Schule 1 

oder

am Freitag, den 15.05.2026 (Brückentag nach Himmelfahrt)
von 15:30 bis 19:00 Uhr
in Langenchursdorf, Kirchgemeindehaus, Schulstraße 19
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- Sparkasse (Werbung) im Hintergrund (Sponsor)
- Kinder sicher in den Straßenverkehr bringen (KIGA, Grundschule)
- Fahrrad-Ausbildung Klasse 4 in Zusammenarbeit mit Polizei
- familiär - keine richtige Ausbildung
- Kinder gehen nach Hause und erzählen in der Familie (Eltern, Großeltern,
Geschwister) vom Erlernten
- Kenntnisse werden weiter gegeben
- Kinder haben das Wissen!
- Grundstein legen
- Aufwandsentschädigung gibt es
- auch in Berufsschule; Jugendliche werden auf die Fahrschule vorbereitet
bzw. können sich ausprobieren
(Sehtest, Fahrsimulator, Führerscheinfragen, Wissensstand testen
- VR Brille

Jörg Frenzel
Vorsitzender

eMail: 
verkehrswacht.chemnitzer.land@gmx.de

www.verkehrswacht-chemnitzer-land.de

Die Verkehrswacht Chemnitzer Land 
sucht  als tatkräftige Mitstreiter. SIE
Sie haben „freie Kapazitäten“ und möchten 
etwas sinnstiftendes tun??? 
WIR HÄTTEN DA WAS FÜR SIE!
Strahlende Kinderaugen und das Weitergeben von
Wissen um die Regeln und die Sicherheit im Straßen-
verkehr bringen Erfüllung.

Rosa-Luxemburg-Straße 1
08371 Glauchau
Tel.: 03763 / 15 09 8

strahlende Kinderaugen
und vermitteltes Wissen

um die Regeln und die Sicherheit 
im Straßenverkehr
bringen Erfüllung

GRUNDSTEIN

TESTEN

Sie
 e

rh
alte

n e
in

e 

Aufw
andse

nts
chädig

ung!

Sie es!

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

Verkehrssic
herheit

Verkehrserziehung 

Verkehrsaufklärung

für sichere 
Verkehrsteilnehmer

VON MORGEN!

Legen  den SIE

Kooperation Naturschutz und Landwirtschaft in Sachsen – Naturschutzberatung im Altland-

kreis Chemnitzer Land und der kreisfreien Stadt Chemnitz

Der Landschaftspflegever-
band „Mittleres Erzgebirge“ 
e.V. ist seit dem Jahr 2007 
als Naturschutzberater für 
Landnutzer tätig. Wichtige 
Zielstellungen unseres Be-

ratungsangebotes sind die Erhaltung und die Entwicklung der 
ökologischen Funktionen landwirtschaftlicher Nutzflächen, die 
Erhaltung der Artenvielfalt sowie die Erhaltung bzw.  Entwicklung 
spezieller Lebensraumtypen einschließlich der Umsetzung von 
Maßnahmen der Managementpläne in NATURA 2000–Gebieten. 
 
Unser Beratungsangebot umfasst:  
•	Information der Landnutzer über Schutzziele und Anforderun-

gen des Naturschutzes im Betrieb sowie der Fördermöglichkei-
ten 

•	konkrete schlagbezogene Information und Beratung mit Ab-
stimmung geeigneter Bewirtschaftungs- und/oder Pflegemaß-
nahmen  

•	detaillierte fachliche Einschätzung potentieller Flächen für Na-
turschutzmaßnahmen (Vor-Ort-Besichtigung mit umfassender 
Kartierung und Dokumentation) vor der Beantragung 

•	Einzelflächenbezogene fachliche Begleitung während des Ver-

pflichtungszeitraumes der Richtlinie Agrarumwelt- und Klima-
maßnahmen (AuK/2023)  

Wir informieren Landwirte gezielt über die Inhalte, Ziele und Än-
derungen gegenwärtig bekannter Fördermöglichkeiten. 
 
Ein besonderes Augenmerk liegt auf den Grünlandflächen, die 
für die Maßnahmen „Ergebnisorientierte Honorierung“ (ÖR 5 
bzw. GL 1) vorgesehen sind. Wir bieten interessierten Betrieben 
für die gezielte Beurteilung der Zuwendungs-voraussetzungen 
eine Begehung auf ausgewählten Schlägen an und stellen auf 
Anfrage das entsprechende Informationsmaterial bereit. 
 
Fragen zur Mahdhäufigkeit oder Düngung, zur Beweidung, Neu-
anlage oder Pflege einer Hecke, aber auch spezielle Biotoppfle-
ge- bzw. Artenschutzmaßnahmen werden ebenfalls besprochen. 
Auf Wunsch des Landnutzers werden die Maßnahmen gerne 
auch konkret flächenbezogen präzisiert und mit möglichen För-
dermaßnahmen untersetzt. 
 
Für Betriebe, die bereits Flächen in Grünland- bzw. Ackermaß-
nahmen beantragt haben, bieten wir eine Maßnahmenbegleitung 
an. Diese umfasst eine Flächenbegehung und die Einschätzung, 
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Veranstaltungen im Mehrgenerationenhaus

Selbstgemacht schmeckt´s immer am besten

ob die Umsetzung der Maßnahme mit den naturschutzfachlichen 
Zielstellungen übereinstimmt.  
 
Für die Naturschutzqualifizierung entstehen dem Landbewirt-
schafter und Eigentümer keine Kosten. 
HABEN WIR IHR INTERESSE GEWECKT? Dann kontaktieren 
Sie uns unter der Rufnummer 03733/59677–0 oder informieren 
sich auf unserer Homepage: www.lpvme.de über das Beratungs-
angebot. Zusätzliche Informationen zur Naturschutzberatung 

finden Sie unter: https://www.smekul.sachsen.de/foerderung/
naturschutzberatung-fuer-landnutzer-c-1 12843.html 
 
Unsere Kontaktdaten:  
Landschaftspflegeverband „Mittleres Erzgebirge“ e.V. 
Am Sportplatz 14 
09456 Mildenau 
Tel.: 03733/596770 
E-Mail: info@lpvme.de

Kontakte zu anderen Eltern erwünscht, dann ist unsere Krabbel-
gruppe donnerstags ab 9 Uhr genau das Richtige – Unkosten 2 €

Bei uns wird auch geklöppelt jeden zweiten Dienstag in der gera-
den Woche ab 17.30 Uhr.
Wer eine Beratung vom VdK Sozialverband wünscht, kann sie bei 
uns erhalten, jeden ersten und dritten Montag im Monat, aber nur 
mit Anmeldung über den VdK Zwickau – 0375 452695

Montags und mittwochs könnt ihr euch bei uns auf eine Tasse 
Kaffee treffen, ab 13 Uhr sind wir für euch da.

Zum Freizeit-Treff am 26.03.2026 haben wir eine Turmbestei-
gung. Wir treffen uns am MGH und spazieren dann gemeinsam 

zur Christopheri Kirche. Wir werden dort den Turm besteigen und 
die Aussicht ins Erzgebirge genießen. Unser Picknick dazu findet 
anschließend im Stadtgarten statt. Unkostenbeitrag 2 € Infos un-
ter 03723-678053, bitte anmelden

Der erste Freizeit-Treff im April führt uns auf die Kegelbahn im 
Sportzentrum in Hohenstein-Ernstthal am 08.04.2026 treffen 
wir uns 14.30 Uhr dort, Teilnahme nur mit Anmeldung und etwas 
mehr Geld für die Nutzung der Kegelbahn einplanen, gut wäre es 
eigene Turnschuhe mit heller Sohle mitzubringen. 

Der Malzirkel im März am letzten Freitag, 27.03.2026, im Offe-
nen Treff. Wir sind barrierefrei, Unkostenbeitrag 2 €. Wir holen 
euch auch ab, meldet euch an.

Werdet Teil der Kleingärtner-Community im Territorialverband 
Hohenstein-Ernstthal.

Freie Gärten findet ihr unter www.kleingaertner-hot.de oder in der 
Geschäftsstelle Südstraße 27 in Hohenstein-Ernstthal; Telefon 
03723/43391.

Anzeigen

Im Garten der Zeit wächst die Blume des Trostes. (Volksweisheit)

Wir nehmen uns Zeit für Sie.
Wir sind TAG und NACHT für Sie da.

Familienunternehmen seit 10 Jahren:
LIMBACH-OBERFROHNA – Johannisplatz 4/2 (Bachstraße)
Tel. 03722 / 8 56 26

Bestattungen

Inh. Martina Spindler-Lang

Frohe Ostern
Wir wünschen allen Kundinnen 
und Kunden sowie Geschäfts-

partnern frohe Ostern
und gesegnete Osterfeiertage

Das Team der

Frohe Ostern
Wir wünschen allen Kundinnen

und Kunden frohe Ostern
und gesegnete Osterfeiertage.

Das Team von

layout

ve
rla

g

design
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Saatguttauschbörse am 29. März 2025 im Sophiengrund in Waldenburg

Bald geht die Gartensaison wieder los. Genau der richtige Zeit-
punkt, um mit Gleichgesinnten Saatgut für Garten und Balkon zu 
tauschen! Dazu kommen wir am Sonntag, den 29. März von 14.00 
Uhr bis 17.00 Uhr im Sophiengrund an der Mittelstadt 19 in Walden-
burg zusammen. Bei Tee, Kaffee und Kuchen laden wir außerdem 
alle Interessierten zum Gespräch über den Sophiengrund ein.

Neben dem Tausch von meist selbst gezogenem Saatgut können 
Gartenfreunde auch viele Erfahrungen, Besonderheiten und Re-
zepte weitergeben. Es ist jeder Willkommen! Auch wer noch kein 
eigenes Saatgut aus dem letzten Jahr gewonnen hat, kann für eine 
kleine Spende Samen erhalten. Bitte bringt eigene Tütchen oder 
Behältnisse zum Abfüllen mit.

Durch den Austausch von samenfestem Saatgut sollen alte, be-
währte Gemüse-, Obst-, Kräuter- und Blumensorten bestehen 
bleiben. Denn auch Saatgut ist regionales Kulturgut. Außerdem 
setzen sich so Sorten durch, die angepasst an Boden- und Klim-
abedingungen in unserer Region gut gedeihen. Das selbst gezo-
gene und biologisch angebaute Saatgut ist robust im Wachstum. 
Zudem mindert der Anbau eines Sortengemisches das Risiko ei-
nes totalen Ernteausfalls, weil nicht alle Sorten gleichermaßen von 
ungünstigen Wetterverhältnissen betroffen sind.

Schätzungen zufolge werden jedoch seit Anfang des 20. Jahrhun-
derts etwa 90 % der bekannten Kulturpflanzensorten nicht mehr 
genutzt und sind teilweise unwiederbringlich verloren. So können 
wir im Supermarkt nur auf eine Sorte Einheitsgemüse zurückgrei-
fen. Auch aus unseren Gärten sind schon viele Sorten verschwun-
den, weil sie von den kommerziellen Saatgutanbietern nicht mehr 
angeboten werden und auf Hybridsorten sowie gentechnisch ver-
ändertes Saatgut gesetzt wird.

Lasst uns deshalb unser Saatgut austauschen und uns an einer 
Vielzahl von verschiedenen, bunten Sorten erfreuen!
Weitere Informationen zu Saatguttauschbörsen in Sachsen findet 
ihr auf der Internetseite www.lebendige-vielfalt.org. Nachfragen 

zur Börse in Waldenburg können an Jessica Kretschmer, jessi-
cakretschmer@posteo.de, 0176/ 43806469 des Heilpädagogisch-
künstlerisches Therapeutikum Chemnitz e.V. gestellt werden.

Anzeige


